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I. Unternehmensentwicklung 
 
Mit Eintragung ins Handelsregister am 09.02.2012 wurde die GrundNetz GmbH gegrün-
det. Gegenstand des Unternehmens ist nach § 2 (Gesellschaftszweck) der Erwerb und 
die Unterhaltung von Leitungssystemen zur Versorgung der Netznutzer der Gemeinde 
Ebsdorfergrund mit elektrischer Energie sowie die Weiterverpachtung dieser Netze. 

Die Stadtwerke Marburg GmbH hält einen Anteil von 51%, die Gemeinde Ebsdorfer-
grund hält 49% am Stammkapital. Geschäftsführer der Gesellschaft sind seit dem 
01.07.2017 Herr Dr. Bernhard Müller und seit dem 22.12.2017 Frau Petra Krüger, 
Fachbereichsleiterin Finanzen der Gemeinde Ebsdorfergrund. In den Aufsichtsrat wur-
den von Seiten der Stadtwerke Marburg GmbH Frau Dagmar Damm, Frau Anne Op-
permann und Herr Rainer Kühne, von Seiten der Gemeinde Ebsdorfergrund Herr Hel-
mut Piscator, Herr Peter Debelius sowie Herr Andreas Schulz bestellt.  

Seit Übernahme des Stromnetzes in der Gemeinde Ebsdorfergrund zum 01.01.2015 
wird das Netz an die Stadtwerke Marburg GmbH verpachtet. Aufgrund dessen sind kei-
ne Risiken aus dem operativen Netzbetrieb zu tragen, die GrundNetz GmbH hat als Ei-
gentumsgesellschaft vielmehr die Investitionen zu finanzieren. Zudem wurde auch das 
Straßenbeleuchtungsnetz erworben. Um den Betrieb der Straßenbeleuchtung in eine 
Hand zu legen, übernahm die GrundNetz GmbH auch die oberirdischen Straßenbe-
leuchtungsanlagen von der Gemeinde Ebsdorfergrund.  

Finanziert wird das Anlagevermögen über Darlehen. Deren Kapitaldienst wird durch das 
operative Geschäft erwirtschaftet. Erweiterungen durch Neubaugebiete hingegen sind 
prinzipiell fremd zu finanzieren. 

Hinsichtlich der Sparte Stromnetz wird insbesondere der Eintritt in die dritte Anreizregu-
lierungsperiode im kommenden Jahr Auswirkungen negativer Art nach sich ziehen. Zu 
begründen ist dies durch das von der Bundesnetzagentur für alle Netzbetreiber in 
Deutschland vorgegebene Absenken der zugestandenen Kapitalverzinsungssätze für 
das regulatorische Anlagevermögen. Bislang profitierte die GrundNetz GmbH von der 
durch die Altkonzessionärin bei Netzübernahme übertragenen sog. Erlösobergrenze, 
welche von der Pächterin weitergeleitet wurde. Diese wird ab 2019 durch das Ergebnis 
der Kostenprüfung ersetzt. 

Die Sparte Straßenbeleuchtung erwirtschaftete in den ersten Jahren Verluste, was im 
Zuge einer steuerlichen Betriebsprüfung zu einem neuen Preismodell führte, das die 
Kapitalkosten genauer nachvollzieht. Infolgedessen wird ein positiver Ergebnisbeitrag 
erwirtschaftet. 

Neben der Belastung aus dem Zinsaufwand sind insbesondere die hohen Abschreibun-
gen ergebnisbestimmend. Die geplanten Investitionen liegen auf Vorjahresniveau.  

Mittelfristig gilt es angesichts der wirtschaftlich schlechteren Rahmenbedingungen, zu-
nächst den Erwerb der Strom- und Straßenbeleuchtungsanlagen über die kommenden 
Jahre hinweg zu refinanzieren. Somit ist auf absehbare Zeit nicht mit Jahresüberschüs-
sen zu rechnen.   
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b) Erläuterungen 
 
Im Folgenden werden die Positionen der Jahreserfolgsrechnung im Einzelnen erläutert: 

 

Zu 1.) Umsatzerlöse werden aus der Verpachtung des Stromnetzes an die Stadt-
werke Marburg und der Erbringung der Straßenbeleuchtung für die Ge-
meinde Ebsdorfergrund sowie aus der Auflösung von Baukostenzuschüs-
sen erzielt. Die Pacht sinkt aufgrund des Eintritts in die dritte 
Regulierungsperiode (2019-2024), in der die Bundesnetzagentur die zuge-
standene Eigenkapitalverzinsung für alle Netzbetreiber in Deutschland deut-
lich herabgesetzt hat. 

Zu 4.) In den Fremdleistungen findet sich das Dienstleistungsentgelt an die Stadt-
werke Marburg für den Betrieb der Straßenbeleuchtung sowie Stromkosten. 

Zu 6.) Hierin enthalten sind Zinsen für im Rahmen des Kaufs des Stromnetzes und 
der Straßenbeleuchtung aufgenommene Darlehen der Gemeinde Ebs-
dorfergrund, das um den Jahreswechsel 2018/19 mit günstigeren Zinssät-
zen abgelöst wird. 

Zu 8.) Die Gesellschaft ist als Mehrheitsbeteiligung der Stadtwerke Marburg 
GmbH bei dieser mitversichert, sodass keine Aufwendungen für Versiche-
rungen anfallen. Sonstiger Aufwand entsteht für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und die kaufmännische Geschäftsbesorgung. 
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III. Finanzplan 2019 
 

a) Planzahlen 
 
  in T€ 
 Deckungsmittel  
   
1. Kreditaufnahme 66 
2. Jahresgewinn 0 
3. Baukostenzuschüsse 95 
4. Rücklagenentnahme 75 
5. Abschreibungen 255 
    
  491 
 Ausgaben  
   
1. Investitionen 334 
2. Finanzanlagen 0 
3. Jahresverlust 52 
4. Tilgung von Krediten 105 
    
  491 
   
   
 
Die Übersicht enthält ggf. Rundungsdifferenzen. 

b) Erläuterungen 
 

Im Bereich Strom sollen 85 T€ in Hausanschlüsse und Messeinrichtungen, 120 T€ in 
das Leitungsnetz und 35 T€ in Trafostationen investiert werden. Bei der Straßenbe-
leuchtung sind Investitionen i.H.v. 94 T€ geplant. Davon stammen 60 T€ aus der noch 
nicht umgesetzten Planung des Vorjahres für LED-Umrüstungen, die mit der Kreditauf-
nahme Ende 2018 finanziert wurden (oben dementsprechend in der Rücklagenentnah-
me dargestellt). 

Die Umschuldung des Stromnetz-Kredites der Gemeinde Ebsdorfergrund wird der ver-
einfachten Darstellung halber komplett im Jahr 2018 abgebildet, berührt also den Plan 
2019 nur insofern, als die niedrigeren Zinsen gerechnet werden (1,6 % statt 2,5 %). 
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IV. Fünf-Jahres-Erfolgsplan 
 

a) Planzahlen 
 

  

2018 2019 2020 2021 2022 
    in T€ in T€ in T€ in T€ in T€ 

  
     

1. Umsatzerlöse 399 324 332 344 354 

  
2. Sonstige betriebliche Erträge 0 0 0 0 0 

  
3. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 0 0 

  
 Erträge 399 324 332 344 354 

  
4. Materialaufwand und Fremdleistungen 63 60 61 63 64 

  
5. Personalaufwand 0 0 0 0 0 

  
6. Darlehenszinsen 45 36 35 34 33 

  
7. Abschreibungen 252 255 261 269 278 

  
8. Andere betriebliche Aufwendungen  28 25 26 26 27 

 a) Steuerberatungs- und Prüfungskosten   7   6   6   6   6 

 b) Sonstige Aufwendungen 21 20 20 21 21 

  
9. Sonstige Steuern 0 0 0 0 0 

  
 Aufwand 388 376 383 392 402 

  
10. Betriebsergebnis 10 -52 -50 -49 -48 

  
11.  Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0 

  
12. Unternehmensergebnis 10 -52 -50 -49 -48 

 
Die Übersicht enthält ggf. Rundungsdifferenzen. 

b) Erläuterungen 
 
Erkennbar ist das drastische Absinken der Erlöse in der neuen Anreizregulierungsperio-
de ab dem Jahr 2019. Die Anlagengüter aus der Netzübernahme werden über die 
Pachtlaufzeit abgeschrieben. Ein Wegfall von Abschreibungen ist also planmäßig nicht 
vorgesehen. Durch die Neuinvestitionen steigen die Abschreibungen daher kontinuier-
lich an. 
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V. Fünf-Jahres-Finanzplan 
 

a) Planzahlen 
 

 
 2018 2019 2020 2021 2022 

 
 in T€ in T€ in T€ in T€ in T€ 

 

Deckungsmittel 
     

 
      

1. Kreditaufnahme 70 66 55 49 44 
2. Jahresgewinn 10 0 0 0 0 
3. Baukostenzuschüsse 67 95 27 27 27 
4. Rücklagenentnahme 10 75 0 0 0 

5. Abschreibungen 252 255 261 269 278 

  
410 491 342 345 349 

       
 Ausgaben      
       
1. Investitionen 300 334 214 216 218 
2. Finanzanlagen 0 0 0 0 0 
3. Jahresverlust 0 52 50 49 48 
4. Tilgungen von Krediten 110 105 78 81 83 

 
 410 491 342 345 349 

       
Die Übersicht enthält ggf. Rundungsdifferenzen. 
 
 

b) Er läuterungen 
 
Die Investitionen decken die routinemäßige Erneuerung des übernommenen Stromnet-
zes und der Straßenbeleuchtung ab. Darüber hinausgehende Maßnahmen sind per 
Fremdfinanzierung darzustellen. 
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VI. Stellenplan 
 
 
Die Gesellschaft hat keine Beschäftigten. 
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Marburg Stadt und Land Tourismus GmbH 

Wirtschaftsplan 2018 
- Entwurf -

- Wirtschaftsplan 2018 
- Mittelfristiger Wirtschaftsplan 2018-2021
- Stellenplan
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Grundlagen des Unternehmens 
 

Im September 2015 wurden die städtische Marburg Tourismus und Marketing GmbH (MTM) 

mit der landkreiseigenen Tourismus-, Regionalentwicklungs- und Veranstaltungsgesellschaft 

mbH Marburg Biedenkopf (TOuR) zur Marburg Stadt und Land Tourismus GmbH (MSLT) 
mit Wirkung zum 1.1.2015 verschmolzen. Gegenstand der Gesellschaft ist im Wesentlichen 

die Sicherung und Stärkung des Wirtschaftsfaktors Tourismus in der Universitätsstadt 

Marburg, in den Städten und Gemeinden der Touristischen Arbeitsgemeinschaft (TAG) 

Marburger Land mit der Landschaftsregion Burgwald sowie weiterer TAGn. 

Gesellschafter sind zu gleichen Teilen die Universitätsstadt Marburg und der Landkreis 

Marburg-Biedenkopf. Bis zum 31.12.2016 wurde die Gesellschaft von den Geschäftsführern 

Klaus Hövel und Hartmut Reiße vertreten, seit 1.1.2017 von Klaus Hövel alleine. 

 
Gebietskulisse 

 

Kern der MSLT-Gebietskulisse sind die Universitätsstadt Marburg, die Städte und 

Gemeinden im Landkreis Marburg-Biedenkopf, die Landschaftsregion Burgwald und die 

Landkreiskommunen im untenstehend in Gänze abgebildeten Naturpark Lahn-Dill-Bergland. 
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Touristische Arbeitsgemeinschaften (TAG) 
 

Touristisch wird die Gebietskulisse von drei verschiedenen Touristischen 

Arbeitsgemeinschaften vermarktet und verantwortet: 

 

- TAG Marburger Land: Kommunen in den Landkreisen Marburg-Biedenkopf und Waldeck-

Frankenberg, Management durch MSLT 

- TAG Lahn-Dill-Bergland: Kommunen in den Landkreisen Marburg-Biedenkopf und Lahn-

Dill, Management durch Region Lahn-Dill-Bergland e. V. 
- TAG Rotkäppchenland: Kommunen in den Landkreisen Marburg-Biedenkopf (Neustadt), 

Schwalm-Eder und Hersfeld-Rotenburg, Management durch Tourismusservice 

Rotkäppchenland e.V. 

 

Die MSLT arbeitet mit den beiden anderen TAG eng zusammen, um im Interesse des 

Kunden Informationen und Angebote zur gesamten Gebietskulisse bereithalten zu können. 

 

 

Mitgliedschaften: 
 

- Deutscher Tourismusverband e.V. (über Hessischer Tourismusverband e.V.) 

- Hessischer Tourismusverband e.V. 

- Lahntal Tourismus Verband e.V. 

- Deutsche Märchenstraße e.V. 

- AK Starke Städte (bei der Hessen Agentur) 

- AK Tagen (bei der Hessen Agentur) 

- Region Marburger Land e.V. (Vorstandsmitgliedschaft der Geschäftsführung) 

- Region Burgwald-Ederbergland e.V. (Vorstandsmitgliedschaft der Geschäftsführung) 

- Marburg für Alle e.V. (Verein zur Förderung des Tourismus für Menschen mit 

Beeinträchtigungen) 
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Erläuterungen von Ertrags- und Aufwandspositionen 
 
1. Allgemeines 
 
Das negative Betriebsergebnis in Höhe von 13 T€ trägt die MSLT aus ihren Rücklagen, ebenso 
wie die Investitionen in Höhe von 8 T€. 
 
2. Erträge 
 
Zuschuss der Gesellschafter 
Die Gesellschafter haben sich verständigt, dass der Gesamtbedarf der MSLT durch 
Zuwendungen der Universitätsstadt Marburg in Höhe von 57% und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf in Höhe von 43% gedeckt wird. 
 
Gästeführungen 
Provisionen aus Führungen, Einnahmen Erlebnisgästeführungen (z.B. Einkehr, Transfer, 
Likör) 
 
Tagungen 
Provisionen aus Zimmervermittlung für Tagungsgäste, Erträge aus Dienstleistungen für 
Tagungsveranstalter 
 
Programme 
Margen bei Erlebnisbausteinen, Margen bei ein- und mehrtätigen Pauschalreisen 
 
Marketing 
Finanzielle Beteiligung von touristischen Leistungsträgern bei verschiedenen Printprodukten. 
Die Sparkasse hat ihr Engagement für die kommenden drei Jahre gekürzt, da mit dem Entfall 
der Radwegemanagement-Dienstleistung ein erheblicher Sponsoringanteil wegfällt. 
 
Tourist Information 
Souvenirs und Merchandising, touristische Karten, Bücher, Literatur, Uni-Wear, Provisionen 
aus Zimmervermittlung an Touristen, Provisionen aus Kartenvorverkauf 
 
Sonstige Einnahmen 
Mitgliedsbeiträge TAG Marburger Land, Sonstiges (z.B. Betreuung Lahnwanderweg), 
Sonderveranstaltungen 
 
3. Aufwendungen 
 
Personalkosten: 
Gehälter Mitarbeiter/innen, Aushilfen und Geschäftsführung entsprechend dem Stellenplan. 
 
Das Personal der MSLT wird – mit Ausnahme der Geschäftsführung – in Anlehnung an den 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) für den Dienstleistungsbereich Verwaltung 
(TVöD-V) bezahlt. Für den TVöD-V wirksame Tariferhöhungen und weitere tarifgebundene 
Leistungen können das Gehalt der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen erhöhen, ein rechtlicher 
Anspruch darauf besteht jedoch nicht.  
 
In 2018 enthalten sind die Personalkosten für die Organisation touristischer Veranstaltungen. 
Im Wirtschaftsplan 2017 wurde diese Position gesondert ausgewiesen. Zusätzlich wurde 
einigen gemäß der neuen Entgeltordnung des TVöD anspruchsberechtigten Mitarbeitern ein 
entsprechender Gehaltsausgleich gewährt. 
 
Reisekosten/Fortbildung 
Fort-, Weiterbildung und Qualifikation der Mitarbeiter/innen und Geschäftsführung 
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Bürobedarf 
u.a. Druckertoner, Briefpapier, Umschläge, Ticketrohlinge 
 
Buchführung/Jahresabschluss 
Kosten für Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, Lohnbuchhaltung (Stadt) 
 
Kommunikationskosten 
Porto, Telefon, Internet 
 
Rechtsberatung 
u.a. Aktualisierung von Allgemeinen Geschäftsbedingungen, juristischer Pflegeservice 
 
Mieten 
Raumkosten für die Standorte Erwin-Piscator-Haus und Fachbereich Ländlicher Raum: 
Mieten, Nebenkosten, Reinigung, Parkplätze Mitarbeiter 
 
Wareneinsatz 
Einkauf Uni-Wear, touristische Literatur, Souvenir- und Merchandisingartikel 
 
Versicherungen 
Diverse notwendige Sachversicherungen 
 
Sonstige Aufwendungen 
Reparatur-, Wartungs- und Instandhaltungskosten EDV, Leasingverträge Kopierer, 
Dienstfahrzeug Wandern, Reservierungssystem, Sonderveranstaltungen, unvorhergesehene 
Aufwendungen 
 
Marketing 
Zu den eigenen Marketingmaßnahmen - für die gesamte Gebietskulisse der MSLT - gehören 
u.a.: Arbeitskreise „Starke Städte“ und „Tagen“ (Hessen Agentur), eigene Prospekte (Layout 
und Druck), touristische Veranstaltungen, Messeteilnahmen, Präsentationsmaterialien, 
Online-Marketing (inkl. Social Media).  
 
Gästeführungen 
Honorare Gästeführer/innen, Ausgaben für Erlebnisgästeführungen (z.B. Einkehr, Transfer, 
Likör). 
 
Tagungen 
Tagungsveranstaltungskosten 
 
Programme 
Erlebnisbausteine, Pauschalreisen 
 
Mitgliedsbeiträge 
u.a. Lahntal Tourismus Verband, Hessischer Tourismusverband, Deutsche Märchenstraße 
 
Abschreibungen 
u.a. für EDV-Software, EDV-Anlage, weitere Betriebsausstattung 
 
Nebenkosten Geldgeschäfte 
Bankgebühren, Nebenkosten Master- und Visacard, Telecash und Provision Marburg-
Gutschein 
 
Investitionen 
Tagungssoftware, geschäftsbereichsübergreifende Datenbank, unvorhersehbare 
Erhaltungsmaßnahmen des technischen Equipments, erforderliche Neuanschaffungen 
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Mittelfristiger Wirtschaftsplan MSLT 2018-2021 
Erläuterungen wesentlicher Ertrags- und Aufwandspositionen 
 
Allgemeines 
 
Im Jahr 2018 wird die MSLT aus ihren Rücklagen Aufwendungen für eigene Marketingmaß-
nahmen (13 T€) sowie die Investitionen (8 T€) übernehmen, insgesamt 21 T€ (Plan Vorjahr 
32 T€). Die Sonderbeiträge der MSLT gewährleisten das Auffangen des negativen 
Betriebsergebnisses in Höhe von 13 T€. Ab 2019 werden positive Betriebsergebnisse 
angestrebt, um notwendige Investitionen finanzieren zu können. 
 
Das Verhältnis der Zuschüsse für Stadt und Landkreis wurde im Jahr 2015 vor der Fusion von 
MTM und TOuR von den Gesellschaftern für den Zeitraum 2016-2018 auf 57:43 festgelegt. 
Inwieweit die Übernachtungen ab 2019 weiterhin als Bezugsgröße für die Festlegung der 
Zuschüsse beider Gesellschafter herangezogen werden sollen, müssen die Gesellschafter 
gemeinsam festlegen. Um dieser Vereinbarung nicht vorzugreifen, wird In der Mittelfristigen 
Wirtschaftsplanung weiterhin vom bisherigen Verhältnis der Zuschüsse ausgegangen. 
 
Das Personal der MSLT wird – mit Ausnahme der Geschäftsführung – in Anlehnung an den 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) für den Dienstleistungsbereich Verwaltung 
(TVöD-V) bezahlt. Für den TVöD-V wirksame Tariferhöhungen und weitere tarifgebundene 
Leistungen können das Gehalt der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen erhöhen, ein rechtlicher 
Anspruch darauf besteht jedoch nicht. Die sich jährlich erhöhenden geplanten 
Personalaufwendungen erklären sich aus diesem Umstand.  
 
Nachfolgend werden wichtige Ertrags- und Aufwandspositionen erläutert, die sich im 
jeweiligen Wirtschaftsjahr im Vergleich zum Vorjahr substantiell ändern. 
 
 
Wirtschaftsjahr 2018 
 
Erträge und Aufwendungen 
- siehe Erläuterungen zum Wirtschaftsplan 2018. Die Zuschüsse von Stadt und Landkreis 

stehen im Verhältnis 57:43. Das negative Betriebsergebnis in Höhe von 13 T€ trägt die MSLT 
aus ihren Rücklagen, ebenso wie die Investitionen in Höhe von 8 T€. 

 
 
Wirtschaftsjahr 2019 
 
Erträge 
- Zuschüsse der Gesellschafter: Die im Vergleich zum Vorjahr um 5 T€ gestiegenen Erträge 

(ohne Zuschüsse) können die gestiegenen Aufwendungen vor allem für Personal (15 T€) 
und die Aufwendungen, die im Vorjahr das negative Betriebsergebnis (13 T€) verursachten, 
nicht ausgleichen. Außerdem müssen Investitionen (4 T€) finanziert werden. Daher müssen 
die Zuschüsse entsprechend angehoben werden. 

 
Aufwendungen 
- Personalkosten: Eine Steigerung wird in Höhe von 2 % erwartet. 
- Marketing, hier: Umlage PremiumWanderWelten: Unabhängig davon, ob eine Umlage für 

den Marketingverbund anfällt, sollen ggfs. in gleicher Höhe Mittel für die Entwicklung der 
Wanderregion im Bereich der TAG Marburger Land bereitgestellt werden. 

 
Das Betriebsergebnis in Höhe von 4 T€ ermöglicht entsprechende Investitionen. 
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Wirtschaftsjahr 2020 
 
Erträge 
- Zuschüsse der Gesellschafter: Auch wenn sich die geplanten Erträge um 9 T€ steigern, 

müssen vor allem die im Vergleich zum Vorjahr um 15 T€ gestiegenen Aufwendungen für 
Personal aufgefangen werden; daher müssen die Zuschüsse angehoben werden 

 
Aufwendungen 
- Personalkosten: Eine Steigerung wird in Höhe von 2% erwartet. 
- Sonstige Aufwendungen: Zur Bewerbung der radtouristischen Attraktivität der Region ist eine 

größere Radveranstaltung geplant. 
- Marketing, hier: eigene Marketingmaßnahmen: Insbesondere die flexible Teilnahme an Mar-

ketingmaßnahmen auf Landesebene (Hessen Agentur), die außerhalb des mit Mitglieds-
beiträgen finanzierten Marketingbudgets umgesetzt werden, soll durch eine deutliche 
Erhöhung der Mittel ermöglicht werden.  

 
Das Betriebsergebnis in Höhe von 6 T€ ermöglicht entsprechende Investitionen. 
 
 
Wirtschaftsjahr 2021 
 
Erträge 
- Zuschüsse der Gesellschafter: Aufgrund der erwarteten Ertragslage im operativen Bereich 

(+ 4 T€) und entfallender verpflichtender Marketing-Aufwendungen (-16 T€, s.u.) kann der 
Zuschussbedarf trotz einer Steigerung im Personalbereich (+15 T€) auf dem Niveau des 
Vorjahres gehalten werden. 

 
Aufwendungen 
- Personalkosten: Eine Steigerung wird in Höhe von 2% erwartet. 
- Marketing: Die auf den Zeitraum von 10 Jahren vereinbarte Unterstützung des Lahnwander-

weg-Marketing durch die Universitätsstadt Marburg und den Landkreis Marburg-Biedenkopf 
ist im vergangenen Wirtschaftsjahr in Höhe von insgesamt jährlich 16 T€ abgelaufen. 

 
Das Betriebsergebnis in Höhe von 7 T€ ermöglicht entsprechende Investitionen. 
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Stellenplan MSLT 2018 
Erläuterungen 

Über zwei Jahre nach der Fusion von MTM und TOuR und beinahe ebenso lang nach dem 
Umzug in das Erwin-Piscator-Haus haben sich die veränderten Anforderungen an den 
Personalbedarf und die Organisation der Geschäftsbereiche weitgehend herauskristallisiert. 

Der Geschäftsbereich 6 (Programme) wurde neu geordnet und umfasst nun die Bereiche 
Pauschalen und Erlebnisbausteine. 

Der Geschäftsbereich 8 (Veranstaltungen) ist seit November 2017 neu bei der MSLT. 

Im Geschäftsbereich 4 (Gästeführungen) unterstützt eine Aushilfskraft die beiden 
Mitarbeiterinnen zwischen März und Dezember. 

Die Auszubildende (Kauffrau für Tourismus Freizeit) hat mit ihrer Abschlussprüfung im 
Januar 2018 die MSLT verlassen. Eine Ausbildung ist im Jahr 2018 nicht vorgesehen. 

Die zehn in Vollzeit und fünf in Teilzeit arbeitenden Mitarbeiter/innen entsprechen einem 
Vollzeit-Äquivalent von 12,4. 
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I. Unternehmensentwicklung 
 
Die Neuorganisation der hoheitlichen Entsorgung in der Stadt Marburg wurde im Jahr 
2018 erfolgreich umgesetzt. Das Personal für die hoheitliche Entsorgung in Marburg ist 
zur MKG gewechselt und die MEG hat die für die kommunale Entsorgung in den drei 
Landkreisgemeinden und die Entsorgung der Leichtverpackungen notwendigen Fahr-
zeuge vom DBM übernommen.  

Damit kann sich die MEG weiterhin an Ausschreibungen der kommunalen Entsorgung 
außerhalb von Marburg beteiligen, so geschehen auch im laufenden Jahr. Trotz erheb-
licher Konkurrenz ist es gelungen, einen weiteren Zuschlag zu bekommen. Ab dem 
nächsten Jahr wird die MEG in einer an Marburg angrenzenden Gemeinde die Samm-
lung und den Transport der hoheitlichen Abfallfraktionen durchführen. Die Beauftragung 
läuft zunächst für 5 Jahre bis 2023 mit einer Verlängerungsoption um weitere 3 Jahre 
bis 2026 und hat ein Volumen von fast 1 Million Euro. Dies unterstreicht die Marktfähig-
keit der MEG. 

Aufgrund einer weiteren Verknappung der Verwertungsressourcen, Problemen der Ab-
fallverwertungspartner mit ihren Transportkapazitäten zu den Verwertungseinrichtungen 
und der zum 1.1.2019 anstehenden Gewerbeabfallverordnung ist die Lage auf dem 
Gewerbeabfallmarkt weiter angespannt und die Preise für die Gewerbeabfallverwertung 
sind wie bereits in den vergangenen zwei Jahren weiter gestiegen. Bisher konnten die 
Kostensteigerungen durch Preisanpassungen ohne Kundenverluste aufgefangen wer-
den. Für 2019 haben die Verwerter bereits weitere Preiserhöhungen angekündigt. 

Auch wenn es bisher nicht eintrat, besteht ein nicht unerhebliches Risiko, dass Kunden 
zu anderen Anbietern wechseln, die weitere Preisanpassungen hinauszögern oder be-
wusst ihre Marktanteile erweitern wollen. Daher ist die Planung der Umsätze und Kos-
ten für den Containerdienst im Jahr 2019 mit erheblicher Unsicherheit behaftet.  

Erschwerend dazu sind die Erlöse für die Vermarktung des Altpapiers preisbedingt auch 
im Jahr 2018 kontinuierlich gesunken, was sich bei gleichem Aufwand negativ auf das 
Ergebnis auswirkt. Die Marktpreise haben sich gegenüber dem Jahr 2016 mehr als hal-
biert. Der Trend deutet darauf hin, dass auf dem Markt im kommenden Jahr keine Er-
lössteigerungen zu erwarten sind. Dies wird in der Umsatzplanung für 2019 berücksich-
tigt. 

Trotz der angespannten Lage auf dem gewerblichen Entsorgungsmarkt hat die MEG 
auch im Jahr 2018 ihre gute Position auf dem Gewerbeabfallmarkt in Marburg und im 
Landkreis weiter ausgebaut. Somit entwickelte sich das Dauerkundengeschäft positiv.  

Die Nachfrage im Bereich der saisonalen Containergeschäfte, z.B. bei Baumaßnahmen, 
war 2018 sehr hoch und die Kapazitäten des Containerdienstes waren voll ausgelastet. 
Aufgrund der immer noch ansteigenden Bautätigkeit wird auch für 2019 eine ähnlich 
positive Entwicklung erwartet. 

Zwei bisher vom DBM angemietete Fahrzeuge, ein Abrollkipper und ein Absetzfahrzeug 
haben wirtschaftliche Totalschäden und müssen zur Aufrechterhaltung der Leistungsfä-
higkeit in 2019 neu durch die MEG beschafft werden. Dafür sind im Investitionsplan 
2019 insgesamt 330 T€ angesetzt. Außerdem ist im Gewerbeabfallbereich die Anschaf-
fung eines 18-to-Anhängers für den Containertransport (38 T€) vorgesehen, damit die 
Transporte wirtschaftlich organisiert werden können. 

Für den Containerdienst, die Kommunalaufträge für die Gemeinden sowie für die Wei-
terentwicklung der „Gastro-Tonne“ sind Investitionskosten für die Anschaffung von Ge-
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fäßen und Containern in Höhe von 60 T€ eingeplant. Diese Investitionen erfolgen in 
Abhängigkeit des sich entwickelnden Bedarfs. 

Die Nachfrage nach der „Gastro-Tonne“ der MEG ist kontinuierlich gestiegen. Aktuell 
haben zwei Kunden Anfragen für größere Aufträge gestellt. Diese zusätzlichen Aufträge 
und die Akquise weiterer Kunden in diesem Segment können jedoch nur ausgeführt 
werden, wenn auch die technische Ausstattung dafür vorhanden ist. Daher sind für 
2019 sind die Anschaffung einer Tonnenwaschanlage (175 T€) sowie die notwendige 
Einhausung für deren Winterbetrieb (100 T€) und die Anschaffung eines Transportfahr-
zeuges (25 T€) im Investitionsplan enthalten. Die Realisierung dieser Maßnahmen er-
folgt nur, wenn das dafür wirtschaftlich notwendige Auftragsvolumen erreicht wird. 

Vegetationsbedingt lagen dieses Jahr die angelieferten Mengen an Bioabfall und Grün-
schnitt zur Kompostierungsanlage unterhalb der Vorjahrsmengen. Für das Folgejahr 
wird in der Planung von den durchschnittlichen Mengen und damit verbundenen Erlö-
sen ausgegangen. Der Betrieb der Biogasanlage wurde durch den Störfall bei den 
BHKW im Stadtwald grundsätzlich nicht beeinträchtigt. Jedoch kann das erzeugte Bio-
gas bis zur Wiederinbetriebnahme der BHKW nicht entsprechend verwertet werden. Für 
2019 werden in der Planung Erlöse in Höhe der Vorjahre erwartet. 

Trotzdem besitzt die Steigerung der Gasausbeute weiterhin hohe Priorität. Dazu konn-
ten im laufenden Jahr weitere Auftragseingänge erzielt werden, um den Anteil an zu-
sätzlichen hochkalorischen Kofermenten, wie z.B. Backabfälle, oder durch die „Gastro-
Tonne“ zu erhöhen. Demgegenüber haben die Stadtreiniger Kassel den Vertrag über 
die Anlieferung von Bioabfällen unterjährig gekündigt. Insgesamt zeigt sich auf dem 
Markt, dass es schwieriger wird, zusätzliche Mengen, nicht zuletzt auch an Bioabfällen, 
zu akquirieren. 

Die Vermarktung der Oberhessischen Erden hat sich auch 2018 gut entwickelt. Die 
Komposttage werden sehr gut angenommen. Trotz der Änderungen der Düngemittel-
verordnung und der damit verbundenen Problematik des Einsatzes von Kompost in der 
konventionellen Landwirtschaft ist die Nachfrage nach Kompost weiterhin gut. Insbe-
sondere bei den ökologischen Landwirtschaftsbetrieben (z.B. Naturland) ist die Nach-
frage nach den Komposten der MEG aufgrund derer hohen und zertifizierten Qualität 
steigend. Für 2019 wird mit einem ähnlich guten Vermarktungsergebnis gerechnet. 

Die Kompostierungsanlage muss einen Radlader ersetzen (180 T€). Die Laminatabde-
ckungen werden verschließbedingt sukzessive ausgetauscht. In den Folgejahren sollen 
daher jeweils zwei Laminate pro Jahr (38 T€) angeschafft werden. 

In der Kommunalentsorgung und im Containerdienst scheiden zum Jahresende 2018 
zwei ehemalige Busfahrer aus, die von den Stadtwerken Marburg gestellt waren. Diese 
werden zukünftig im Stellenplan ausgewiesen. Darüber hinaus ist für die Kommunalent-
sorgung ein weiterer Mitarbeiter vorgesehen. 

Die MEG hat ihr Dienstleistungsspektrum im laufenden Jahr auf der Oberhessenschau 
vorgestellt. Im Jahr 2019 wird sich die MEG aktiv an der MEMO beteiligen und dort ihr 
Dienstleistungsangebot präsentieren. 

Im Rahmen der jährlichen Überprüfung wurde die MEG auch 2018 als Entsorgungs-
fachbetrieb zertifiziert – ein Beweis für die hohe Qualität ihrer Dienstleistungen.  

Die MEG wird auch im Geschäftsjahr 2019 auf der Basis der bekannten Parameter ei-
nen Jahresüberschuss erzielen. Wie die Fünf-Jahresplanung zeigt, werden auch für die 
Folgejahre weiterhin positive Ergebnisse erwartet. 
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b) Erläuterungen 
 
Die Planansätze für das Geschäftsjahr 2019 beruhen auf vorsichtigen Schätzungen und 
den vorliegenden Erfahrungswerten des Geschäftsjahres 2018. Aufgrund der oben er-
läuterten Veränderungen in den verschiedenen Geschäftsbereichen, insbesondere der 
Neuorganisation der kommunalen Entsorgung zum 01.01.2018, sind die Planwerte 
2018 und 2019 nur bedingt vergleichbar mit den Ist-Werten 2017.  

 

c) Positionen der Jahreserfolgsrechnung 
(Planzahlen in T€)

1. Umsatzerlöse
a) Baum- und Strauchschnitt, Bioabfall 1.336 1.393
b) Abgabe Kompostmaterial 229 244
c) Biogasproduktion 280 291
d) Erlöse aus Abfallsammlung 3.447 2.975
e) Entsorgungsdienstleistungen 128 358
f) Sonstige Umsatzerlöse 71 5.491 133 5.394

2. Sonstige betriebliche Erträge 25 5
im Wesentlichen aus Anlagenabgängen

3. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0

Summe Erträge 5.516 5.399

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für RHB und bezogene Waren 624 543

Strom, Wasser, Kraftstoff, Substraterde, Rindenmulch,
Instandhaltung

b)  Aufwand für bezogene Leistungen 2.064 2.688 2.051 2.594
(vor allem Entsorgungskosten sowie Entgelte an den DBM
für die Infrastruktur und Dienstleistungen für die Abfall-
sammlung und sonstige Dienstleistungen)

5. Personalkosten 1.467 1.357
Vgl. VI. Stellenplan und vorstehende Erläuterungen

6. Abschreibungen 684 771

2019 2018
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7. Andere betriebliche Aufwendungen

Gebühren und Beiträge 25 17
Andere Dienst- und Fremdleistungen 177 157
Weiterbildung, Reisekosten 8 14
Versicherungen (Haftpflicht, Kfz, Sachversicherung) 59 44
Öffentlichkeitsarbeit (z.B Vertrieb Erden, Werbeanzeigen etc.) 29 40
Sonstiges 31 329 38 310

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 36 45
Die Finanzierung der Vergärungsanlage erfolgt in voller Höhe über ein Darlehen
bei der Sparkasse Marburg-Biedenkopf in Höhe von 1.902 T€ per 31.12.2018.
Die Zinsen errechnen sich auf Basis der abgeschlossenen Darlehensverträge.

9. Sonstige Steuern
(Kfz-Steuer und Grundsteuer) 17 19

Summe Aufwendungen 5.221 5.096

10. Betriebsergebnis 295 303

11. Gewinnabführung 295 303

12. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0

13. Unternehmensergebnis 0 0

2019 2018
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III. Finanzplan 2019 
 

Deckungsmittel in T€

1. Abschreibungen 684
2. Jahresgewinn 295
3. Rücklagenentnahme 464

1.443

Ausgaben

1. Sachanlagen

- Abfallsammlung
Absetzkipper (Ersatz) 150
Abrollkipper (Ersatz) 180
Anhänger 18-to für Containertransport 38
Gefäßneubeschaffung 60
Pritschenfahrzeug (Gastrotonne) 25

- Verwertung biologische Abfälle
Radlader (Ersatz) 180
2 Laminate (Mietenabdeckungen) 38
Einhausung Waschanlage (Gastrotonne) 100
Waschanlage (Gastrotonne) 175

Betriebsausstattung 5

Summe Sachanlagen 951

2. Tilgung von Krediten 197
3. Freie Liquidität 0
4. Gewinnabführung 295

1.443
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IV. Fünf-Jahres-Erfolgsplan 
 

a) Planzahlen 
2018 2019 2020 2021 2022
in T€ in T€ in T€ in T€ in T€

1. Umsatzerlöse 5.394 5.491 5.601 5.713 5.827

2. Sonstige betriebliche Erträge 5 25 25 25 25

3. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 0 0

Erträge 5.399 5.516 5.626 5.738 5.852

4. Materialaufwand
a. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- 543 624 633 642 652
    und Betriebsstoffe
b. Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.051 2.064 2.095 2.126 2.158

5. Personalaufwand
a. Löhne und Gehälter 1.117 1.203 1.227 1.252 1.277
b. Soziale Abgaben für Altersvorsorge 240 264 269 274 279
    und Unterstützung

6. Abschreibungen 771 684 741 744 725

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 310 329 334 339 344

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 45 36 26 23 20

9. Sonstige Steuern 19 17 17 17 17

Aufwand 5.096 5.221 5.342 5.417 5.472

10. Betriebsergebnis 303 295 284 321 380

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0

12. Gewinnabführung an die Muttergesellschaft 303 295 284 321 380

13. Unternehmensergebnis 0 0 0 0 0  
 
b) Erläuterungen 
 
Für die Jahre 2020-2022 wird von einer durchschnittlichen Kostensteigerung in Höhe 
von 1,5 % p.a., bei den Personalkosten von 2% p.a. ausgegangen. Bei den Abschrei-
bungen wurden die in den Folgejahren geplanten Investitionen und die Abgänge be-
rücksichtigt. Die Zinsaufwendungen wurden anhand der bestehenden Darlehensverträ-
ge berechnet bzw. für auslaufende Zinsbindungen ein Zinssatz in Höhe von 1,5% 
geplant. 
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V. Fünf-Jahres-Finanzplan 
 

a) Planzahlen 
 
 

 
 

b) Erläuterungen 
 
Für das Jahr 2019 sind aufgrund von wirtschaftlichen Totalschäden im Bereich der Ge-
werbeabfallentsorgung ein Abrollkipper und ein Absetzfahrzeug neu anzuschaffen, die 
bisher beim DBM angemietet waren. Für den Bereich der Kompostierung ist der Kauf 
eines neuen Radladers für ein defektes Gerät notwendig. Ebenfalls für den Betrieb der 
Kompostierungsanlage sollen Laminatabdeckungen für die Mieten sukzessive ausge-
tauscht werden. Darüber hinaus strebt die MEG an, das Geschäftsfeld der „Gastro-
Tonne“ weiter auszubauen. Dafür sind die im Finanzplan aufgeführten Anschaffungen 
mit einem Volumen in Höhe von 300 T€ eingeplant. Die Akquisition eines dafür ausrei-
chenden Umsatzvolumens wurde dabei unterstellt. Der Finanzmittelbedarf soll aus in 
Vorjahren gebildeten Rücklagen gedeckt werden. Alternativ kann auch bei entspre-
chend attraktiver Zinslage die Finanzierung der Anschaffungen für das Geschäftsfeld 
„Gastro-Tonne“ über eine Kreditaufnahme erfolgen. Grundsätzlich wird sich das Investi-
tionsvolumen der MEG erhöhen, da seit dem Geschäftsjahr 2018 die Müllsammelfahr-
zeuge für das hoheitliche Drittgeschäft direkt von der MEG beschafft werden. Diese Er-
satzinvestitionen für jeweils ein Sammelfahrzeug mit einem Volumen von 250 T€ pro 
Fahrzeug sind für 2020 und 2022 eingeplant. Daher ergibt sich nach derzeitigem Pla-
nungsstand auch für diese Jahre ein Finanzmittelbedarf in der ausgewiesenen Höhe. 
Für das Geschäftsjahr 2021 sinkt das vorhersehbare Investitionsvolumen, so dass wie-
der mit einem Finanzmittelüberschuss gerechnet wird.  
 
  

2018 2019 2020 2021 2022
in T€ in T€ in T€ in T€ in T€

Deckungsmittel

1. Abschreibung 771 684 741 744 725
2. Jahresgewinn 303 295 284 321 380
3. Rücklagenentnahme 335 464 297 0 219

1.409 1.443 1.322 1.065 1.324

Ausgaben

1. Sachanlagen 918 951 831 481 731
2. Freie Liquidität 0 0 0 53 0
3. Tilgung von Krediten 188 197 207 210 213
4. Gewinnabführung 303 295 284 321 380

1.409 1.443 1.322 1.065 1.324
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Lfd. Betriebszweig V e r g ü t u n g s g r u p p e n  nach T V - V und Haustarif 2019 2018

Nr.

Geschäftsjahr    2 0 1 9 Haustarif TV-V Gesamt Gesamt

AT EG 12 EG 9 EG 8 EG 7 EG 6 EG 5 EG 4 EG 3 EG 2 EG 12 EG 11 EG 6

1 Verwaltung 1 1 2 1

2 Kompostierung 1 1 2 2 1 7 6

3 Entsorgung 2 9 4 3 1 19 18

Insgesamt: 1 0 1 0 2 11 6 0 3 1 1 1 1 28 25
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I. Unternehmensentwicklung 
 
Mit Eintragung ins Handelsregister am 27. Dezember 2017 wurde die Marburger-
Kommunalentsorgungs-GmbH (MKG) errichtet. Zweck des Unternehmens ist nach § 2 
u.a. die Erbringung von Entsorgungsdienstleistungen für öffentliche Auftraggeber und 
die Erledigung aller in diesem Zusammenhang stehenden hoheitlichen Aufgaben. 
 
Die Gesellschaft befindet sich zu 100 % im Eigentum der Stadtwerke Marburg GmbH. 
Geschäftsführer sind Herr Holger Armbrüster und Herr Jürgen Wiegand. 
 
Zum 01. Januar 2018 hat die MKG die Betriebsführung für die Sammlung und den 
Transport der hoheitlichen Abfälle der Stadt Marburg übernommen. Dazu wurden 14 
Entsorgungsfahrzeuge für die hoheitliche Entsorgung im Stadtgebiet Marburg vom 
Dienstleistungsbetrieb Marburg (DBM) erworben, davon 12 käuflich und bei zwei Fahr-
zeugen wurden die Mietverträge übertragen. Zur Erfüllung der Aufgaben wechselten 21 
Beschäftigte (Fahrer und Lader) von der Marburger Entsorgungs-GmbH (MEG) und ein 
Disponent vom DBM zur MKG.  
 
Im April 2018 wurde das Abfallservicebüro als zentrale Beratungsstelle für Kundinnen 
und Kunden im Kundenzentrum der Stadtwerke Marburg integriert. 
 
In 2018 wurde ein Sperrmüllfahrzeug beschafft. Die Anschaffung eines Entsorgungs-
fahrzeugs ist im Jahr 2019 geplant, um einen im Durchschnitt jünger als zehn Jahre 
alten Fuhrpark zu erhalten.  
 
Geplant ist im kommenden Jahr gemäß den Stadtverordnetenbeschlüssen vom 18. Juli 
2003 und 29. September 2017 die Nachbesetzung von vier im Bereich der Entsorgung 
des DBM altersbedingt frei werdenden Stellen durch die MKG. 
 
Die in den vergangenen Jahren geübte und erfolgreiche Praxis findet in der Zusam-
menarbeit von MEG und MKG ihre Fortsetzung. Im Jahr 2019 wird sich die MKG erst-
mals als Entsorgungsfachbetrieb zertifizieren lassen.  
 
Der vorliegende Wirtschaftsplan wurde erstellt auf Basis der Erkenntnisse in den ersten 
acht Monaten seit Aufnahme der Geschäftstätigkeit der MKG und gibt die derzeit ab-
sehbaren Entwicklungen des Unternehmens im Geschäftsjahr 2019 wieder. Nach aktu-
ellem Planungsstand wird die MKG im Geschäftsjahr 2019 einen Jahresüberschuss 
erzielen. Wie die Fünf-Jahresplanung zeigt, wird auch für die Folgejahre mit positiven 
Ergebnissen gerechnet. 
 
 
 

Universitätsstadt Marburg Haushalt 2019

1396



Universitätsstadt Marburg Haushalt 2019

1397



Wirtschaftsplan 2019 Marburger Kommunalentsorgungs-GmbH Seite 3 von 7 

b) Erläuterungen 
 
Aufgrund der Neugründung zum 01.01.2018 beruhen die Planansätze für das Ge-
schäftsjahr 2019 wie oben erläutert auf Ist-Zahlen für die ersten acht Monate in 2018 
und einer entsprechenden Hochrechnung.  

c) Positionen der Jahreserfolgsrechnung 
  
(Planzahlen in T€)

1. Umsatzerlöse
a) Betriebsführung Stadt Marburg 342 250
b) Logistik (Sammlung/Transport/Gefäßmanagement) 1.557 1.890
c) Sonstige Umsatzerlöse (z.B. Dienstleistungen für MEG) 10 1.909 10 2.150

2. Sonstige betriebliche Erträge 1 1

3. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0

Summe Erträge 1.910 2.151

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für RHB und bezogene Waren 117 138

Strom, Wasser, Kraftstoff und Fahrzeuginstandhaltung

b)  Aufwand für bezogene Leistungen 197 314 550 688
(vor allem Dienstleistungen der MEG für die MKG und Mieten)

5. Personalkosten 1.059 906
Vgl. VI. Stellenplan und vorstehende Erläuterungen

6. Abschreibungen 269 242

7. Andere betriebliche Aufwendungen

Mieten, Gebühren und Beiträge 8 11
Andere Dienst- und Fremdleistungen 50 61
Öffentlichkeitsarbeit (Abfallkalender, Homepage) 10 7
Versicherungen (Haftpflicht, Kfz, Sachversicherung) 31 51
Sonstiges 4 103 11 141

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 11 27

9. Sonstige Steuern
(u.a. Kfz-Steuer, Grundsteuer) 8 10

Summe Aufwendungen 1.764 2.014

146 137

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0

12. Gewinnabführung 146 137

13. Unternehmensergebnis 0 0

2019 2018

10. Betriebsergebnis
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III. Finanzplan 2019 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Deckungsmittel in T€

1. Abschreibungen 269
2. Jahresgewinn 146
3. Kreditaufnahme 220

635

Ausgaben

1. Sachanlagen

Anschaffung eines Müllfahrzeuges 250
Gefäßneubeschaffung 75
Nachrüstung Fahrtenschreiber 15
Summe Sachanlagen 340

2. Tilgung von Krediten 149
3. Freie Liquidität 0
4. Gewinnabführung 146

635
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IV. Fünf-Jahres-Erfolgsplan 
 

a) Planzahlen 
 

2018 2019 2020 2021 2022
in T€ in T€ in T€ in T€ in T€

1. Umsatzerlöse 2.150 1.909 1.997 2.027 2.035

2. Sonstige betriebliche Erträge 1 1 1 1 1

3. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 0 0

Erträge 2.151 1.910 1.998 2.028 2.036

4. Materialaufwand 688 314 319 324 329
a. Aufwendungen für RHB 139 117 119 121 123
b. Aufwendungen für bezogene Leistungen 549 197 200 203 206

5. Personalaufwand 906 1.059 1.081 1.103 1.125
a. Löhne und Gehälter 743 880 898 916 934
b. Soziale Abgaben für Altersvorsorge 163 179 183 187 191
    und Unterstützung

6. Abschreibungen 242 269 326 326 303

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 141 103 105 107 109

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 27 11 12 12 13

9. Sonstige Steuern 10 8 8 8 8

Aufwand 2.014 1.764 1.851 1.880 1.887

10. Betriebsergebnis 137 146 147 148 149

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0

12. Gewinnabführung 137 146 147 148 149

13. Unternehmensergebnis 0 0 0 0 0

 
 
b) Erläuterungen 
 
Für die Jahre 2020-2022 wird von einer durchschnittlichen Kostensteigerung in Höhe 
von 1,5 % p.a., bei den Personalkosten um 2 % p.a. ausgegangen. Bei den Abschrei-
bungen wurden die in den Folgejahren geplanten Investitionen und die Abgänge be-
rücksichtigt. Die Zinsaufwendungen wurden aufgrund des erwarteten Finanzierungsbe-
darfs berechnet. 
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V. Fünf-Jahres-Finanzplan 
 

a) Planzahlen 
 
 

 
 

b) Erläuterungen 
 
Aufgrund der notwendigen Ersatzinvestitionen für Müllfahrzeuge und Müllsammelgefä-
ße errechnet sich für den Planungszeitraum ein Finanzmittelbedarf in der ausgewiese-
nen Höhe. Bei der Investitionsplanung wird davon ausgegangen, dass grundsätzlich ein 
Müllsammelfahrzeug pro Jahr angeschafft werden muss, um einen im Durchschnitt jün-
ger als zehn Jahre alten Fuhrpark zu erhalten. Die konkrete Umsetzung der Maßnah-
men wird natürlich immer bedarfsgerecht in der jeweils anstehenden Planungsperiode 
erneut bewertet.  

2018 2019 2020 2021 2022
in T€ in T€ in T€ in T€ in T€

Deckungsmittel

1. Abschreibung 242 269 326 326 303
2. Jahresgewinn 137 146 147 148 149
3. Kreditaufnahme 1.370 220 193 241 315

1.749 635 666 715 767

Ausgaben

1. Sachanlagen 1.382 340 325 325 325
2. Freie Liquidität 0 0 0 0 0
3. Tilgung von Krediten 230 149 194 242 293
4. Gewinnabführung 137 146 147 148 149

1.749 635 666 715 767
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Lfd. Betriebszweig V e r g ü t u n g s g r u p p e n  nach T V - V und Haustarif 2019 2018

Nr.

Geschäftsjahr    2 0 1 9 Haustarif TV-V Gesamt Gesamt

AT EG 12 EG 9 EG 8 EG 7 EG 6 EG 5 EG 4 EG 3 EG 2 EG 12 EG 11 EG 8

1 Verwaltung 1 1 1

3 Entsorgung 1 15 3 2 1 22 22

Insgesamt: 0 0 0 0 0 1 15 3 2 1 0 0 1 23 23

Anmerkung:
Lt. Vereinbarung werden bei dem DBM ausscheidende Mitarbeiter in der MKG wieder besetzt. Im Jahr 2019 werden 
voraussichtlich 4 Mitarbeiter zusätzlich im Stellenplan aufgenommen.
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I. Unternehmensentwicklung 
 
Die Marburger Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) ist Verkehrsdienstleisterin zum Be-
trieb des ÖPNV der Stadt Marburg und Konzessionärin der städtischen Linien. Die 
MVG ist eine 100 %-ige Tochter der Stadtwerke Marburg GmbH (SWMR). 

Die Konzession läuft zum 31.12.2019 aus. Die Stadt Marburg hat im Frühjahr be-
schlossen, dass die MVG die Konzession in Form einer Direktvergabe ab 2020 bis 
2029 erhält. Auf die erforderliche europaweite Veröffentlichung gab es keine Interes-
senbekundungen dritter Anbieter. Im Frühjahr 2019 wird der Öffentliche Dienstlei-
tungsauftrag den politischen Gremien zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Die im Rahmenvertrag mit der SWMR enthaltene Leistungsverrechnung wurde an 
den nach dem Streik 2017 erfolgten Tarifabschluss angepasst. Die darin vereinbar-
ten Tarifsteigerungen zogen u.a. Korrekturen in der Dienstplangestaltung nach sich. 
Eine erhebliche Anpassung des Dienstplanes wurde zudem aufgrund der Sperrung 
der Weidenhäuser Brücke ab Februar notwendig. Weitere Bedingungen des neuen 
Tarifvertrags führen voraussichtlich zu einem personalintensiveren Fahrplan 2019. 

Im Gegensatz zu anderen Unternehmenszweigen der Stadtwerke Unternehmens-
gruppe unterliegt die MVG einem steten Personalwechsel. Die hohe Personalfluktua-
tion geht mit hohen Ausbildungskosten einher. Vermutlich werden diese auch 2019 
wieder steigen. Aufgrund der personellen Auswirkungen des neuen Fahrplans und 
der noch in diesem Jahr ausscheidenden Beschäftigten ist es erforderlich, einen ent-
sprechenden Personalersatz zur Realisierung des Fahrplans 2018/19 zu gewinnen. 

Gerade da der Beruf „Busfahrer“ deutschlandweit mittlerweile als nicht attraktiv 
wahrgenommen und es immer schwieriger wird, die Abgänge zu ersetzen, werden 
verstärkte Bemühungen in die Mitarbeiterbindung erfolgen müssen und neue Wege 
in der Mitarbeiterakquise einzuschlagen sein. 

Zum Zwecke der Verbesserung der Sicherheit in der Personenbeförderung sind alle 
Busfahrer gemäß Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz nachweislich zu schulen. 
Aufgrund eines Ausbildungsstaus waren im Wirtschaftsplan 2018 höhere Ausbil-
dungskosten angesetzt, die sich auch in 2019 noch auswirken werden. 

Zur Durchführung des städtischen Linienverkehrs stellt die Muttergesellschaft die 
notwendige Infrastruktur betriebsbereit zur Verfügung. Das Hauptaugenmerk der Ge-
schäftsführung liegt darauf, die beschriebenen Anforderungen bei höchstmöglicher 
Qualität für den Fahrgast mit minimalem Kostenaufwand darzustellen. Gleichwohl 
bietet die MVG dabei ihrem Fahrpersonal angesichts der schwierigen Mitarbeiterrek-
rutierung deutlich überdurchschnittliche, mithin diverse übertarifliche Leistungen. 

Aus den nach heutigem Kenntnisstand planbaren wirtschaftlichen Auswirkungen der 
beschriebenen Aufgaben der MVG ergibt sich für den Wirtschaftsplan 2019 ein nied-
riges positives Ergebnis, das aufgrund des bestehenden Beherrschungs- und Ge-
winnabführungsvertrags an die SWMR abgeführt wird. 
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b) Erläuterungen 

Die Planansätze für das Geschäftsjahr 2019 ergeben sich auf Grundlage vorsichtiger 
Schätzungen und den Erfahrungswerten des Geschäftsjahres 2018 sowie den Erläu-
terungen unter Punkt I.  

Der im Nahverkehrsplan fixierte schrittweise Rückbau des AST-Verkehrs wird mit der 
Fahrplanumstellung im Dezember 2018 weiter vorangetrieben. Es findet somit eine 
Verlagerung der Fahrleistung vom AST zum Buslinienverkehr statt. 

In der Position „Personalaufwand“ sind bei den Löhnen weitere Personaleinheiten 
aufgrund des Mehrbedarfs durch den Fahrplanwechsel, der Verlängerung des 
Nachtverkehrs und des Ersatzes von AST-Verkehr durch Busverkehr berücksichtigt. 
Zudem ist die weitere tariflich vereinbarte Stundenlohnsteigerung von 0,50 € zum 
1. Dezember 2018 und eine mögliche weitere Lohnsteigerung aufgrund des auslau-
fenden Tarifvertrags im März 2019 eingerechnet. 

Im Zuge der neuen Tarifverhandlungen des LHO wird auch über den Einstieg in eine 
betriebliche Altersversorgung verhandelt. Aktuell ist nicht abzusehen, welches Er-
gebnis erzielt wird und welche finanziellen Konsequenzen sich daraus ergeben. Inso-
fern besteht hier ein wirtschaftliches Risiko, das derzeit nicht quantifiziert werden 
kann. 

In der Position „Andere betriebliche Aufwendungen“ ist unter „Aus-und Weiterbil-
dung“ der vermehrte Schulungsbedarf abgebildet. 

Die Gerichts- und Rechtsanwaltskosten haben sich in den letzten Jahren auf ein er-
freuliches Minimum eingependelt und es ist zu erwarten, dass dies auch in 2019 
wieder eingehalten wird. 
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c) Positionen der Jahreserfolgsrechnung 

0

1

0

1

0

Plan 2018
in T€

249
20
110
5
5

54
8

47

5.444

5.445
4.901

544

0

0

0

5.445

0

5.195
4.347
848

0

10.    Gewinnabführung 1

11.    Unternehmensergebnis 0

f) Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 8

f) sonstige Aufwendungen 36

  Aufwand 6.721

8.      Betriebsergebnis 1

9.      Sonstige Steuern 0

a) Mieten, Pachten, Gebühren u. Beiträge 21
b) Aus- und Weiterbildungskosten 130
c) Reise- und Fahrtkosten 6
d) Gerichts- und Rechtsanwaltskosten 1
e) Geschäftsbesorgung durch SWMR 54

a) Löhne und Gehälter 5.360
b) Soziale Abgaben 1.095

c) Altersversorgung 10

6.      Abschreibungen 0

7.      Andere betriebliche Aufwendungen 256

2.      Sonstige betriebliche Erträge 0

3.      Zinsen und ähnliche Erträge 0

  Erträge 6.722

4.      Materialaufwand 0

5.      Personalaufwand 6.465

Plan 2019
in T€

1.      Umsatzerlöse 6.722
a) Linienverkehr 6.512

b) AST-Verkehr 100

c) sonst. Umsatzerlöse 110
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III. Finanzplan 2019 
 
 

E N T F Ä L L T  
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IV. Fünf-Jahres-Erfolgsplan 

 
a) Planzahlen 

 

 
 
 
 

b) Erläuterungen 
 
Mit dem in 2017 vereinbarten Tarifabschluss sind schrittweise Lohnerhöhungen ver-
einbart worden. Die nach Februar 2017 dritte Stundenlohnerhöhung ab 1. Dezember 
2018 in Höhe von wiederum 0,50 € wird sich im Jahr 2019 voll auswirken. 

Der letzte Tarifabschluss wirkt sich auch in personeller Hinsicht aus. Die nach dem 
LHO-Tarif abzugsfähigen Pausenbestandteile reduzieren sich zum 01.12.2018 von 
12,5 % auf 11,1 %, damit einher geht eine Reduzierung der produktiven Lenkzeit in 
Summe von ca. 1.700 Stunden, was im Ergebnis durch eine zusätzliche Personal-
einheit kompensiert wird. 

Darüber hinaus wirkt sich die Ausdehnung der Verkehrsleistung zum Fahrplan 
2018/19 mit einem erhöhten Personalbedarf im Busbetrieb aus. Die Umwandlung 
des bedarfsorientieren AST-Verkehrs in einen angebotsorientierten Busverkehr (Li-

2021
in T€

2022
in T€

6.928 7.132

0 0

0 0

6.928 7.132

0 0

6.663 6.863

5.459 5.623

1.098 1.131

106 109

0 0

264 268

6.927 7.131

1 1

0 0

1 1

0 0

1.    Umsatzerlöse 5.445 6.722 6.730

2.    Sonstige betriebliche Erträge 0 0 0

2018
in T€

2019
in T€

2020
in T€

4.    Materialaufwand 0 0 0

5.    Personalaufwand 5.195 6.465 6.469

3.    Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0

Erträge 5.445 6.722 6.730

c) Altersversorgung 0 10 103

6.    Abschreibungen 0 0 0

a) Löhne und Gehälter 4.347 5.360 5.300

b) Soziale Abgaben 848 1.095 1.066

9.    Sonstige Steuern 0 0 0

10.  Gewinnabführung 1 1 1

7.    Andere betriebliche Aufwendungen 249 256 260

8.    Betriebsergebnis 1 1 1

          Aufwand 5.444 6.721 6.729

11. Unternehmensergebnis 0 0 0
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nien 3, 14 und 17) bedeutet eine Leistungszunahme, die zusätzlich drei Vollzeitkräfte 
erfordert. Ferner wird sich ein zusätzlicher Bedarf von einer zusätzlichen Vollzeitkraft 
durch die Trennung der Linien 5 und 8 ergeben. 

Umgekehrt stellt sich die Personalsituation für den AST-Verkehr dar, die ein weiteres 
Mal eine Kürzung erfährt. Bereits im laufenden Geschäftsjahr wurde mit dem perso-
nellen Umstrukturierungsprozess begonnen, der auch 2019 fortgeführt wird. Dies 
spiegelt sich durch die Halbierung des im Stellenplan aufgeführten AST-Personals 
wider. 

Hinsichtlich der Personalaufwendungen ab 2020 wird eine jährliche, tarifbedingte 
Steigerung von 3 % angenommen. 

Ausgehend vom laufenden Geschäftsjahr und dem angeführten Schulungsbedarf 
wird für die Position „Andere betriebliche Aufwendungen“ in 2019 mit höheren Wer-
ten geplant. Ab 2019 wird eine durchschnittliche Preissteigerung in Höhe von 1,5 % 
pro Jahr unterstellt.  
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V. Fünf-Jahres-Finanzplan 
 
 

E N T F Ä L L T  
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VI. Stellenplan 

V e r g ü t u n g s g r u p p e n  nach  LHO

 Betriebszweig

Geschäftsjahr 2019 AT
Lfd.Nr. L1 L2 L3

1    Geschäftsführung 1
2    KOM Vollzeit 152
3    KOM Teilzeit 8
4    KOM geringfügig 21
5    AST Vollzeit
6    AST Teilzeit 1 2
7    AST geringfügig 1 2
8    EU-Rente KOM Vollzeit 2

   9    EU-Rente AST geringfügig
       Insgesamt: 183 2 4 1 183

0
1
6
5

152

2019

1
19
6

1

3
3
2
0

190

1
144

8
21
0

2018

LHO Gesamt Gesamt
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I. Unternehmensentwicklung 
 
Die Aufgaben der Lokalen Nahverkehrsorganisation (LNO) in der Universitätsstadt 
Marburg werden von der Gesellschaft wahrgenommen. Die Stadtwerke Marburg 
Consult („Consult“) vertritt die Interessen der ÖPNV-Aufgabenträgerin Stadt Marburg 
in den Gremien und Arbeitskreisen des Rhein-Main-Verkehrsverbundes und arbeitet 
dem zuständigen Dezernenten direkt zu. 

Die LNO-Aufgaben der Gesellschaft sind im Rahmen einer Weisung, beschlossen 
durch die Stadtverordnetenversammlung der Universitätsstadt Marburg, definiert. Die 
beabsichtigte Direktvergabe des Stadtlinienverkehrs an ein stadteigenes Unterneh-
men ab 2020 wurde Anfang des Jahres im EU-Amtsblatt veröffentlicht. Die Gesell-
schaft begleitet federführend im Rahmen einer Projektgruppe den Vergabeprozess. 
In der Sparte Öffentlicher Personennahverkehr hat die Gesellschaft an folgenden 
Themen gearbeitet: 

Im Aufgabengebiet Planung des städtischen ÖPNV ist der laufende Fahrplan, der auf 
dem in 2016 beschlossenen Nahverkehrsplan basiert, für die Bedürfnisse der Kun-
dinnen und Kunden weiterentwickelt worden. Der Fahrplan 2018 wurde nur geringfü-
gig verändert. Er musste jedoch im ersten Quartal des laufenden Jahres aufgrund 
der Sperrung der Weidenhäuser Brücke für den Gesamtverkehr erheblich geändert 
und immer wieder wegen Baustellen im Stadtgebiet angepasst werden.  

Weitere Schwerpunkte in der planerischen Arbeit waren die folgenden Projekte: 

• vorbereitende Arbeiten für die Direktvergabe der Stadtverkehrsleistung, 
• Entwicklung des neuen Fahrplankonzeptes für 2019 (Nahverkehrsoffensive), 
• weitere Verbesserung der Fahrgastinfrastruktur (Wartehallen und Haltestel-

lenschilder), 
• Arbeitsgruppe Mobilität 2020, die ein Beschaffungskonzept für Omnibusse ab 

2020 erarbeitet. Der Fokus soll dabei auf einem ökonomisch und ökologisch 
sinnvollen Maß des Einsatzes der Elektromobilität liegen.  

Wie in den vergangenen Jahren hat die Gesellschaft für den Fahrgastbeirat der Uni-
versitätsstadt Marburg und des Landkreises Marburg-Biedenkopf die Geschäftsstelle 
betreut und die Sitzungen des Fahrgastbeirates organisiert. 

Einer der Punkte der Nahverkehrsoffensive 2019 sieht die Zusammenlegung der 
Preisstufen im gesamten Stadtgebiet Marburgs zu einer einheitlichen Stadtpreisstufe 
vor, deren Auswirkungen im Rahmen der Erlössicherung es weiterhin zu bewerten 
gilt. 

Die durch den einheitlichen Verbundtarif bedingte Auswirkungen wie z.B. die Einfüh-
rung neuer Tarifprodukte (Hessenweites Schülerticket, Landesbediensteten-Ticket, 
RMV-Smarttarif, usw.) werden in den Arbeitskreisen und Gremien des RMV beglei-
tet, in denen die Consult die Universitätsstadt Marburg vertritt. 

In der Sparte Parkraumbewirtschaftung sind unter anderen die folgenden Projekte 
bearbeitet worden: 
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• Planungen zur Erweiterung des Parkhauses Oberstadt, 
• Vorbereitende Planungen zur Sanierung des Parkdecks Hauptbahnhof, 
• Verhandlungen über den Betrieb des Parkhauses CityCenter Marburg (ehem. 

Allianz-Haus). 

Im Geschäftsjahr 2019 stehen u.a. die folgenden Projekte an: 

Nahverkehr: 

• Direktvergabe der Verkehrsleistungen in der Universitätsstadt Marburg ab 
2020 

• Weitere Verbesserung der Haltestelleninfrastruktur innerhalb des Stadtgebie-
tes 

• Umsetzung des Nahverkehrsplans für die Universitätsstadt Marburg. 

Parkraumbewirtschaftung: 

• Sanierungsmaßnahmen Kasse und Parkhausbüro im Parkhaus Oberstadt, 
• Erweiterungsplanungen für das Parkhaus Oberstadt, 
• Sanierungsplanung für das Parkdeck Hauptbahnhof, 

Der vorliegende Wirtschaftsplan gibt die derzeit absehbaren Entwicklungen des Un-
ternehmens im Geschäftsjahr 2019 wieder. In den Personalkosten wurden die ab-
sehbare tarifliche Steigerung sowie der o.g. Personalaufbau berücksichtigt. Die für 
die Geschäftstätigkeit der Consult erforderliche Betriebs- und Geschäftsausstattung 
wird ihr von der Stadtwerke Marburg GmbH („SWMR“) bereitgestellt, sodass weder 
Investitionen noch Abschreibungen entstehen. Ihren Gewinn führt die Consult an die 
SWMR ab, Verluste werden ihr ausgeglichen. Es wird daher auf die Aufstellung eines 
Finanzplans verzichtet. 

In Summe wird ein niedriges positives Ergebnis vor Gewinnabführung erzielt. 
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b) Erläuterungen 
 
Die Planansätze für das Geschäftsjahr 2019 beruhen auf Hochrechnungen des bis-
herigen Verlaufs im Jahr 2018 und den bisherigen Erfahrungen aus den Umsätzen 
und Erträgen der übertragenen Verträge und Vereinbarungen der Stadtwerke Mar-
burg GmbH sowie dem bisherigen tatsächlichen Aufwand unter Berücksichtigung 
tariflicher und allgemeiner Kostensteigerungen. 

 
c) Positionen der Jahreserfolgsrechnung 

 

ERTRÄGE 
 Plan 2019 

in T€  
Plan 2018 

in T€  
    
Dienstleistungen Fahrbetrieb SWMR 
Dienstleistungen Parkraumbewirtschaftung SWMR 
Personalkostenersatz Parkraumbewirtschaftung  
Personalkostenersatz Streckendienst und Werkstatt 
Parkraumfremde Leistungen 

830 721 
38 30 

714 692 
89 86 
32 34 

Geschäftsbesorgungen   1.703 1.563 
    
sonstige Dienstleistungen Fremde 138 210 
Dienstleistungen   138 210 
    
Sonst ige betr. Erträge   37 40 
    
Zinse n u. ä. Erträge   0 0 
    
Erträ ge  1.878 1.813 
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  Plan 2019 
in T€  

Plan 2018 
in T€  

    
Übertrag Erträge   1.878 1.813 
    
AUFWENDUNGEN    
Fremdleistung Weiterberechnung 
Fahrplanaufwendungen 

40 52 
6 4 

Materialaufwand   46 56 
    
Löhne und Gehälter 
Soziale Abgaben 
Altersversorgung u. Unterstützung 

1.383 1.318 
280 263 
81 77 

Personalaufwand   1.744 1.658 
    
Mieten 
Beiträge 
Bürobedarf 
Post, Telefon u.a. Aufwendungen 
Werbung, Öffentlichkeitsarbeit 
Reise- und sonstige Repräsentationskosten 
Andere Dienst- und Fremdleistungen 
Sonstige Kosten 

37 37 
1 1 
1 2 
1 1 
2 2 
4 2 

40 50 
1 2 

Andere betriebliche Aufwendungen  87 97 
    
Zinsen und ähnliche Aufwendungen  0 1 
    
Aufwand   1.877 1.812 
    
Betriebsergebnis   1 1 
    
Gewinnabführung   1 1 
    
Unternehmensergebnis  0 0 
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III. Finanzplan 2019 
 
 
 

E N T F Ä L L T  
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IV. Fünf-Jahres-Erfolgsplan 
 

a) Planzahlen 
 

  2018  2019  2020  2021  2022 
  in T€  in T€  in T€  in T€  in T€ 

           
 Erträge  1.813  1.878  1.900  1.939  1.979 
           

1. Materialaufwand 56  46  47  48  49 
           

2. Personalaufwand 1.658  1.774  1.763  1.799  1.836 
           

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen 97  87  89  91  93 
           

4. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1  0  0  0  0 
           
 Aufwand  1.812  1.877  1.899  1.938  1.978 

           
5. Betriebsergebnis  1  1  1  1  1 

           
6. Gewinnabführung 1  1  1  1  1 

           
7. Unternehmensergebnis  0  0  0  0  0 

 

b) Erläuterungen 
 
 Auf Basis der geplanten Werte für das Geschäftsjahr 2019 werden die Folgejahre mit 

einer Steigerung von 2 % fortgeschrieben. Die Personalkosten werden für 2020 mit 
der tarifliche Steigerung von 1,06 % berücksichtig. In den Jahren 2021 und 2022 wer-
den die Personalkosten mit 2 % fortgeschrieben. 
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V. Fünf-Jahres-Finanzplan 
 
 
 

E N T F Ä L L T  
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VI. Stellenübersicht der Stadtwerke Marburg Consult GmbH für das Geschäftsjahr 2019

Lfd. Betriebszweig V e r g ü t u n g s g r u p p e n   2019 2018

Nr.

Geschäftsjahr    2 0 1 9 TV-V Gesamt Gesamt

EG 14 EG 13 EG 10 EG 9 EG 8 EG 7 EG 6 EG 5 EG 4 EG 3 EG 2 EG 1

1 GF und Verkehrsmanagem. 2 1 2 3 3 11 11

2 Mobilitätszentrale 1 4 5 4

3 Parkraumbewirtschaftung 1 1 11 13 14

Insgesamt: 2 0 1 2 2 3 1 7 0 11 0 0 29 29
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I. Unternehmensentwicklung 
 

Status Quo 

Im laufenden Geschäftsjahr bleibt der Umsatz im Immobilienbereich für die Ge-
schäftsbesorgungen stabil. Als Planungsgrundlage für das Geschäftsjahr 2019 wurde 
davon ausgegangen, dass zum einen die laufenden Betriebsführungen durch die 
Stadtwerke Marburg Immobilien GmbH fortgeführt werden und zusätzlich die Ge-
schäftsbesorgung für das ehemalige EAM-Gebäude in Gisselberg übernommen wird. 
Die anfallenden Arbeiten können dennoch weiterhin mit gleichem Personalstamm 
bewältigt werden. Die Aufwendungen für Arbeitsmittel und Fahrtkosten sowie für 
Aushilfstätigkeiten im Hausmeisterbereich erleben preissteigerungsbedingt einen 
geringfügigen Anstieg. 

Die Auslastung der Büroflächen im Technologie- und Tagungszentrum (TTZ) ist mit 
2018 ähnlich hoch und stabil wie 2017. Der Geschäftsverlauf 2017 hat durch sein 
erneut deutlich positives Jahresergebnis gezeigt, dass die Beteiligung an der Soft-
warecenter Marburg Besitz- und Verwaltungs-GmbH (SCM) zusehends an Stabilität 
gewinnt.  

Wie im Vorjahr zeigt sich im Gründerzentrum Marburg (GZM) auch im Jahr 2018 bei 
der Vermietung der Büroflächen einschließlich der ausgebauten Flächen im Unterge-
schoss eine sehr hohe Auslastung. Die Wohnflächen sind zu 100 % vermietet. Die 
nicht vermieteten Abstellflächen werden weiterhin durch die Eigentümerin für Lager-
zwecke genutzt. 

Die Laborflächen im naturwissenschaftlichen Technologiezentrum (NTZ) sind nahezu 
vollständig vermietet. Insgesamt ergibt sich auch hier eine Vermietungsquote von 
über 90 %. 

Im aktuellen Geschäftsjahr war und ist die Auslastung der Veranstaltungsräume im 
TTZ weiterhin sehr hoch. Dementsprechend werden die Einnahmen hierüber auch im 
Jahr 2018 zu einem positiven Gesamtergebnis beitragen. 

Durch die im Jahr 2017 vorgenommenen Personalmaßnahmen konnten die Perso-
nalkosten im Kantinenbereich deutlich reduziert werden. Da es aufgrund des kleine-
ren Küchen-Personalstamms bei Krankheiten immer wieder zu Engpässen kam, 
wurde eine neue Kochstelle mit 20 Stunden ausgeschrieben, die zum Oktober 2018 
besetzt wurde. 

Die im Jahr 2018 erfolgten Investitionen im Veranstaltungsbereich sind hauptsächlich 
dem Einkauf neuer Tische und Stühle für die Tagungsräume geschuldet. Die Attrakti-
vität des TTZ als Veranstaltungsort wurde dadurch nachhaltig gesteigert. Diese Ent-
wicklung sollen die für 2019 vorgesehenen Investitionen weiter fördern.  

Im Gesamtjahr zeichnet sich nach aktuell vorliegenden Auswertungen mit den Erwar-
tungen für das letzte Jahresdrittel ein Ergebnis ab, das über der Planung liegt und 
das Ergebnis des Jahres 2017 übertrifft. 

Mit Eintragung ins Handelsregister am 03.01.18 wurde Herr Jürgen Wiegand als Ge-
schäftsführer der Gesellschaft abberufen und Frau Sabine Wolf als Geschäftsführerin 
bestellt. 
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Perspektive  

Die positiven Entwicklungen sowohl im Immobilienbereich (Einnahmen durch Ge-
schäftsbesorgung und Auslastung der Büroflächen) als auch im Veranstaltungsbe-
reich führen zu einer unverändert optimistischen Bewertung der Geschäftsperspekti-
ven. 

Weiterhin sehr gute Auslastungen und gesteigerte Mieten führen zu stabilen Einnah-
men. Viele Anfragen nach Büroflächen sowohl für das Technologie- und Tagungszent-
rum als auch für das Gründerzentrum zeigen die weiterhin hohe Attraktivität der 
Standorte mit ihren jeweiligen Vermietungskonzepten. 

Wachstumspotenziale bei den Geschäftsbesorgungen liegen in der für 2019 erwarte-
ten Beauftragung der Besorgung des ehemaligen EAM-Gebäudes in Gisselberg.  

Wie bereits erläutert, wird eine weitere Verbesserung des Teilergebnisses im Veran-
staltungsbereich erwartet. Wachstumspotenziale für die kommenden Jahre werden 
vor allem in der Übernahme der Bewirtung des Theater-Foyers und der Bewirtung der 
Theater-Kneipe im Schwanhof gesehen. Hierbei muss allerdings über eine ständige 
Kontrolle der Einnahmen- und Ausgabensituation der wirtschaftliche Mehrwert im Au-
ge behalten werden.  

Auch im Jahr 2019 sollen weitere Maßnahmen zur Attraktivitätssteigerung des Ta-
gungszentrums umgesetzt werden. Die Investitionsmaßnahmen betreffen die An-
schaffung einer leistungsstärkeren Kaffeemaschine. Die alte, noch funktionstüchtige 
Kaffeemaschine kann dann im Theater eingesetzt werden. Ein Schallschutz-Vorhang 
soll den Konferenzsaal besser von der mittagstisch-bedingten Lautstärke in der Kanti-
ne abschirmen. Grundsätzlich verlangen die Wände im Erdgeschoss nach einem fri-
schen Anstrich, der mittelfristig angegangen werden soll. 

Weiterhin trägt die Bewirtschaftung der freien Flächen mit Parkscheinautomaten zur 
Attraktivität des Tagungszentrums bei und stellt dabei auch einen beträchtlichen wirt-
schaftlichen Faktor dar.  

Nach aktuellem Planungsstand wird für das Geschäftsjahr 2019 bei einem Gesam-
tumsatz von 807 T€ mit einem Überschuss in Höhe von 96 T€ gerechnet. 

Aufgrund der vorhandenen Verlustvorträge ist mit Ertragssteuern vorerst nicht zu 
rechnen.  
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b) Positionen der Jahreserfolgsrechnung  
 
(Planzahlen in T€)

1. Umsatzerlöse
Erlöse Veranstaltungsmieten TTZ 250 247
Erlöse Gastronomie TTZ 289 282
Erlöse Theater 30 /

569 529
Geschäftsbesorgungen
Softwarecenter Marburg SCM 95 95
Naturwissenschaftliches Technologiezentrum NTZ 75 75
Gründerzentrum Marburg GZM 47 47
sonstige Geschäftsbesorgungen 13 1

230 218
Sonstige Dienstleistungen 2 2

2. Sonstige Erträge / Finanzerträge 6 6

Erträge 807 755

3. Materialaufwand und Fremdleistungen
Aufwendungen für RHB und bezogene Waren:
Strom, Wärme, Abwasser, Entsorgung, 16 15
Nahrungsmittel und Sachkosten Küche / Veranstaltungen 211 207

227 222
Aufwand für bezogene Leistungen
Fremdreparaturen Reinigung, Winterdienst, ... 50 57

277 279
4. Personalkosten

Löhne und Gehälter 312 263
Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 63 54

375 317

5. Abschreibungen 16 21

6. Andere betriebliche Aufwendungen
Rechnungswesen, Personalwesen 7 7
Jahresabschlussprüfungskosten 7 7
Anlagenmieten 14 13
Bürobedarf 1 1
Porto, Telefon 3 4
Werbung, Weiterbildungskosten, Reisekosten 8 8
Versicherungen 1 2
Sonstiges 2 4

43 46

7. Finanzaufwand/Steuern
Darlehenszinsen 0 0
Sonstige Steuern 0 0

Aufwand 711 663

8. Betriebsergebnis 96 92

9. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0

10. Unternehmensergebnis 96 92

2019 2018
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III. Finanzplan 2019 

 

a) Planzahlen  

 
  in T€ 
 Deckungsmittel  
   
 1. Jahresgewinn 96 
 2. Abschreibungen 16 
   
  112 
   
 Ausgaben  
   
 1. Investitionen 10 
 2. Freie Liquidität 102 
   
  112 
   
 

b) Erläuterung  
 

Die Investitionen enthalten eine neue Kaffeemaschine, einen Schallschutzvorhang 
(Raum Pascal I) und ein neues Vorhänge-/Schienensystem (Caféteria). 
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IV. Fünf-Jahres-Erfolgsplan 
 
 

2018           
in T€

2019         
in T€

2020          
in T€

2021          
in T€

2022          
in T€

1. Umsatzerlöse 749 801 825 850 876

Veranstaltungsbereich 529 569 582 594 607
Geschäftsbesorgungen 218 230 242 254 266
Sonstige Dienstleistungen 2 2 2 2 2

2. Sonstige betr. Erträge / Finanzerträge 6 6 7 7 7

Erträge 755 807 832 857 883

3. Materialaufwand und Fremdleistungen 279 277 289 301 314

4. Personalaufwand 317 375 383 390 398

5. Abschreibungen 21 16 19 22 23

6. Andere betr. Aufwendungen 46 43 44 44 45

7. Finanzaufwand/Steuern 0 0 0 0 0
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0
Sonstige Steuern 0 0 0 0 0

Aufwand 663 711 734 757 780

8. Betriebsergebnis 92 96 98 99 103

9. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0

10. Unternehmensergebnis 92 96 98 99 103
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V. Fünf-Jahres-Finanzplan 
 
 
 

 

2018         
in T€ 

2019         
in T€ 

2020         
in T€ 

2021         
in T€ 

2022         
in T€ 

Deckungsmittel 

1. Jahresgewinn 92 96 98 99 103 
2. Abschreibungen 21 16 19 22 23 

          
113 112 117 121 126 

     
Ausgaben       

 
     

1. Investitionen 55 10 20 20 20 
2. Freie Liquidität 58 102 97 101 106 

          
113 112 117 121 126 
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VI. Stellenplan 
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I. Unternehmensentwicklung 
 
Mit Eintragung ins Handelsregister am 21.06.2018 wurde die Stadtwerke Marburg 
Windenergie GmbH & Co. KG (SWMR Wind), ehemals Abicon 2 Energie GmbH & Co. 
KG, zu 100 % von der Stadtwerke Marburg GmbH übernommen. Zweck des Unterneh-
mens ist die Beteiligung an der Betreibergesellschaft des Windparks Hassenhausen, 
der Windpark Hassenhausen GmbH & Co. KG (WP Hassenhausen) und über diese der 
Betrieb des Windparks zur umweltschonenden Energieerzeugung. 

Komplementärin der SWMR Wind ist die Windparkverwaltung Marburg GmbH, vertreten 
durch ihre Geschäftsführer Herrn Norbert Schüren und Herrn Rainer Kühne. 

Die WP Hassenhausen betreibt vier Windenergieanlagen des Typs Nordex N131/3,0 mit 
einer Leistung von zusammen 12 MW.  

Die Gesellschaft erzielt Erträge durch Gewinnentnahmen aus der WP Hassenhausen 
und Zinsen aus einem an diese ausgereichten Gesellschafterdarlehen. Daneben ver-
einnahmt sie erfolgsneutrale Beträge aus Kapitalherabsetzungen der Betreibergesell-
schaft. Gewinne sind in der Betreibergesellschaft während des Abschreibungszeitraums 
der Windenergieanlagen jedoch noch nicht zu erwarten. Freie Liquidität wird voraus-
sichtlich erst mit Feststellung des jeweiligen Jahresabschlusses im Folgejahr erfolgs-
neutral ausgekehrt. Dazu kommen die Zinserträge aus dem Gesellschafterdarlehen. Die 
Zinszahlung hängt davon ab, ob die Prognose zum Windaufkommen eintritt. Gegebe-
nenfalls wäre sie in den ersten Jahren zu stunden. Im vorliegenden Wirtschaftsplan 
wurde unterstellt, dass die Zinsen im Jahr 2019 gezahlt werden können. 

Auf der Aufwandsseite fließen Zinsen an die Gesellschafterin ab, die der SWMR Wind 
ihrerseits ein Darlehen zur Verfügung gestellt hat. Nach Abzug von sonstigen betriebli-
chen Aufwendungen u.a. für Jahresabschlussprüfung und kaufmännische Betriebsfüh-
rung verbleibt jedes Jahr ein geringer Jahresüberschuss.  

Die Planbarkeit des Geschäftsbetriebs ist durch langfristige vertragliche Grundlagen und 
die EEG-Einspeisevergütung gesichert. Risiken entstehen damit nur aus externen, nicht 
beeinflussbaren Randbedingungen wie dem Windaufkommen oder der Häufigkeit von 
Abschaltungen aufgrund von Fledermausflug, Eisansatz o.ä. 

Da die Gesellschaft erst im Jahr 2018 übernommen wurde, ist keine Planung für 2018 
abgebildet. Das Ist 2017 bezieht sich auf den Jahresabschluss der übernommenen 
Abicon 2 Energie GmbH & Co. KG. 
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b) Erläuterungen 
 
Im Folgenden werden die Positionen der Jahreserfolgsrechnung im Einzelnen erläutert: 

 
 
Zu 1.)   Umsatzerlöse werden erzielt durch Beteiligungserträge aus der Windpark 

Hassenhausen GmbH & Co. KG. Solche Erträge sind jedoch während der 
16-jährigen Abschreibungsdauer und anschließenden Aufholung der Ver-
lustvorträge nicht zu erwarten. Es werden allerdings Zinserträge erwirt-
schaftet. Liquide Mittel fließen der Gesellschaft zukünftig auch erfolgs-
neutral, also außerhalb der Erfolgsrechnung zu.  

 
Zu 3.) Die Windpark Hassenhausen GmbH & Co. KG hat den Bau des Windparks 

hauptsächlich mittels Gesellschafterdarlehen finanziert.  
 
Zu 6.) Die SWMR Wind wiederum hat das Gesellschafterdarlehen lediglich 

durchgereicht. Ihr entstehen also spiegelbildlich Zinsaufwendungen, je-
doch aufgrund eines abweichenden Zinssatzes in etwas geringerer Höhe. 

 
Zu 8.)  Die anderen betrieblichen Aufwendungen beinhalten im Wesentlichen die 

Kosten für Jahresabschlussprüfung und Steuerberatung, die kaufmänni-
sche Betriebsführung durch die Stadtwerke Marburg sowie insbesondere 
die Vergütung der Komplementärin.  

 
 

Universitätsstadt Marburg Haushalt 2019

1484



 

Wirtschaftsplan 2019 Stadtwerke Marburg Windenergie GmbH & Co. KG Seite 4 von 7 

III. Finanzplan 2019 
 
a) Planzahlen 
 
  in T€ 
 Deckungsmittel   
   
 1. Abschreibungen  0 
 2. Kreditaufnahme 0 
 3. Kapitalherabsetzung 5 
 4. Jahresgewinn 6 
   
  11 
   
 Ausgaben   
   
 1. Tilgungen von Krediten 0 
 2. Jahresverlust 0 
 3. Freie Liquidität 11 
   
  11 
   
 
b) Erläuterungen 

 
Unterstellt wurde eine Zuführung freier liquider Mittel der WP Hassenhausen an die 
SWMR Wind in Form einer Kapitalherabsetzung. Ob dies eintrifft, hängt von der Höhe 
der Stromproduktion im laufenden Jahr ab.  
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IV. Fünf-Jahres-Erfolgsplan 
 
a) Planzahlen 
 
  2018 2019 2020 2021 2022
  in T€ in T€ in T€ in T€ in T€
  
1. Umsatzerlöse / 0 0 0 0
  
2. Sonstige betriebliche Erträge / 0 0 0 0
  
3. Zinsen und ähnliche Erträge / 50 50 50 50
  
 Erträge / 50 50 50 50
  
4. Materialaufwand und Fremdleistungen / 0 0 0 0
  
5.  Personalaufwand / 0 0 0 0
  
6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen / 29 29 29 29
  
7. Abschreibungen / 0 0 0 0
  
8. Andere betriebliche Aufwendungen  / 14 15 15 15
  
 Aufwand / 44 44 44 44
  
9.  Betriebsergebnis / 6 6 6 6
  
10. Steuern vom Einkommen und Ertrag / 0 0 0 0
  
11. Unternehmensergebnis / 6 6 6 6
       

 
b) Er läuterungen 
 
Die Kosten für die kaufmännische Betriebsführung steigen mit der Tarifentwicklung, für 
die Prüfungs- und Steuerberatungskosten wurde eine Inflation von 2 % unterstellt. 
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V. Fünf-Jahres-Finanzplan 
 
 
 
 2018 2019 2020 2021 2022
 in T€ in T€ in T€ in T€ in T€
      
Deckungsmittel      
      
1. Abschreibungen  / 0 0 0 0
2. Kreditaufnahme / 0 0 0 0
3. Kapitalherabsetzung / 5 13 18 20
4. Jahresgewinn / 6 6 6 6
 
 0 11 20 24 26
 
Ausgaben  
 
1. Tilgungen von Krediten / 0 0 0 0
2. Jahresverlust / 0 0 0 0
3. Freie Liquidität / 11 20 24 26
 
 0 11 20 24 26
      
 
Die Übersicht enthält ggf. Rundungsdifferenzen. 
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VI. Stellenplan

Die Gesellschaft hat keine Beschäftigten. 
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I. Unternehmensentwicklung 
 
Mit Eintragung ins Handelsregister am 27.05.2013 wurde die Windparkverwaltung Mar-
burg GmbH gegründet. Zweck des Unternehmens ist nach § 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) u.a. die Übernahme der persönlichen Haftung und die Geschäftsführung in 
Gesellschaften, die sich dem Betrieb technischer Anlagen zur Versorgung der Bevölke-
rung mit elektrischer Energien verschrieben oder sich an Gesellschaften beteiligen, die 
sich diesem Ziel verpflichtet haben.  

Die Gesellschaft befindet sich zu 100 % im Eigentum der Stadtwerke Marburg GmbH. 
Geschäftsführer der Gesellschaft sind Herr Norbert Schüren und Herr Rainer Kühne. 

In der Planung für das Wirtschaftsjahr 2018 war der geplante Erwerb und Betrieb einer 
Photovoltaikanlage in Marburg-Gisselberg abgebildet. Im Laufe des Geschäftsjahres hat 
sich dieses Projekt verzögert und wird von der Gesellschaft nun nicht länger verfolgt. 
Stattdessen konnte eine 20 %-ige Beteiligung der Stadtwerke Marburg Windenergie 
GmbH & Co. KG (SWMR Wind) am Windpark Hassenhausen erfolgreich umgesetzt 
werden. Die Windparkverwaltung Marburg GmbH fungiert als ihre geschäftsführende 
Komplementärin. Seit Eintragung der Übernahme ins Handelsregister am 21.06.18 hat 
sie damit wieder einen operativen Geschäftsbetrieb. 

Auf der Ertragsseite werden ihr von der SWMR Wind die für die Geschäftsführung ent-
standenen Auslagen ersetzt. Zusätzlich erhält sie eine Vergütung für ihre Tätigkeit. Auf-
wendungen entstehen im Wesentlichen durch Prüfungs- und Steuerberatungskosten 
sowie die kaufmännische Betriebsführung. 

Für das Geschäftsjahr 2019 wird nunmehr ein niedriges positives Ergebnis erwartet.  
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b) Erläuterungen 
 
Im Folgenden werden die Positionen der Jahreserfolgsrechnung 2019 im Einzelnen er-
läutert: 

 
 
Zu 1.)   Die Umsatzerlöse beinhalten die Vergütung für die Tätigkeit der Gesell-

schaft als geschäftsführende Komplementärin sowie die Erstattung von 
Aufwendungen für die Geschäftsführung der Stadtwerke Marburg Wind-
energie GmbH & Co. KG. 

 
Zu 7.)  Die anderen betrieblichen Aufwendungen beinhalten im Wesentlichen die 

Kosten für die Prüfung und Veröffentlichung von Jahresabschluss und La-
gebericht sowie die kaufmännische Betriebsführung durch die Stadtwerke 
Marburg.  
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III. Finanzplan 2019 
 
 
  in T€ 
 Deckungsmittel  

   

 1. Jahresgewinn 1 
   
  1 
 Ausgaben  
   
 1. Freie Liquidität 1 
   
  1 
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IV. Fünf-Jahres-Erfolgsplan 
 
a) Planzahlen 
 
  2018 2019 2020 2021 2022
    in T€ in T€ in T€ in T€ in T€
   
1. Umsatzerlöse 220 7 7 7 7
   
2. Sonstige betriebliche Erträge 0 0 0 0 0
   
3. Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 0 0
   
 Erträge 220 7 7 7 7
   
   
4. Materialaufwand und Fremdleistungen 17 0 0 0 0
   
5. Abschreibungen 120 0 0 0 0
   
6. Personalaufwand 0 0 0 0 0
   
7. Andere betriebliche Aufwendungen  40 5 5 5 5
   
8. Zinsen und ähnl. Aufwendungen 42 0 0 0 0
   
  Aufwand 219 5 5 5 5
   
   
9. Betriebsergebnis 1 2 2 2 2
   
10. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 1 1 1 1
   
11. Unternehmensergebnis 1 1 1 1 1
       

 
b) Er läuterungen 
 
Die Kosten für die kaufmännische Betriebsführung steigen mit der Tarifentwicklung, für 
die Prüfungs- und Steuerberatungskosten wurde eine Inflation von 2 % unterstellt. 
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V. Fünf-Jahres-Finanzplan 
 
 
 
 2018 2019 2020 2021 2022
 in T€ in T€ in T€ in T€ in T€
      

Deckungsmittel  
  
1. Abschreibungen 120 0 0 0 0

2. Jahresgewinn 1 1 1 1 1
  
 121 1 1 1 1
  
  
Ausgaben  
  
1. Tilgung von Krediten 29 0 0 0 0
2. Freie Liquidität 92 1 1 1 1
  
 121 1 1 1 1
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VI. Stellenplan 
 
 
Die Gesellschaft hat keine Beschäftigten. 
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